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Bild 26. Schwingung des Eiswehr-Verschlusses bei 10 bis 20 cm
Überfallhöhe (Fehlen der Strahlaufreisser)

Photographen: Bilder 23, 24 KelMf Bilder 19, 20, 21 und 22 Kaysei;
Bild 26 Brugger; Bild 27 Fiedler; Bild 25 HSSj
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Die Schweizer Werkzeugmaschinenindustrie im
europäischen Verband. Das Europäische Komitee für die
Zusammenarbeit der Werkzeugmaschinen-Industrien (abgekürzt
CECIMO) führte in Hamburg unter dem Vorsitz seines

schweizerischen Präsidenten Georges Megel, Tornos SA,
Moutier, seine Jahrestagung durch. Das Komitee ist eine

Vereinigung von 13 Ländern Westeuropas und bekräftigte
in Hamburg die Bedeutung eines ungehinderten Warenaustausches

unter den Bedingungen des freien Wettbewerbs in
Europa und im internationalen Rahmen. Der Anteil der seit

1950 bestehenden Vereinigung an der Weltproduktion
beträgt 40%, der Anteil am Weltaussenhandel weit über die
Hälfte. Weniger bekannt ist, dass die Schweiz zu den grossen
Werkzeugmaschinen-Exportländern der Welt gehört. Nach
der BundesrepublikMeutschland und den Vereinigten Staaten

liegt sie mit jährlich über 1 Mrd Fr. im ungefähr
gleichen Rang wie Frankreich, Grossbritannien und Italien.
Dementsprechend ist die Gruppe «Werkzeugmaschinen» des

VerefÄ SchweizeJKher Maschinen-Industrieller (VSM)
eines der bedeutenden Mitglieder des CECIMO und hat
das Recht auf fünf Delegierte. Das Europäische Komitee
führt seit 1951 regelmässig gemSsame europäische
Ausstellungen in Hannover, Mailand und Paris durch. In Paris

findet im Juni 1975 erstmals eine europäische Ausstellung
mit weltweiter Beteiligung statt, an der neben den Herstellern

Westeuropas die Produzenten aus den USA, Japan
und Osteuropa teilnehmen werden. Diese Veranstaltung
wird erneut das weltweite Interesse auf diesen wichtigen
europäischen Industriezweig lenken. Soweit heute
vorausgesehen werden kann, werden über hundert "schweizerische

Aussteller daran teilnehmen. dk 061.2:621.9

Persönliches. Fritz Scheidegger, dipl. Bauingenieur ETH,
hat neu die Redaktion der Zeitschrift «Die Autostrasse»
übernommen. «Die Autostrasse» ist das offizielle Organ des

Schweizerischen AutostrassenVereins und steht im 43.

Jahrgang. Wir wünschen Fritz Scheidegger, der unseren Lesern

von seinen Aufsätzen in der Bauzeitung seit langem bekannt
sein dürfte, bei seiner neuen Maigäbe alles Gute. DK92 Red.

Der Triebzug RABDe 8/16. Dieser Tage nimmt der
erste Prototyp eines neuen Vororttriebzuges der SBB seine

Versuchsfahrten auf. Der Triebzug RAi$De 8/16 besteht aus
zwei Triebwagen und zwei Zwischenwagen. Für den Wagenbau

wurde Leichtmetall verwendet. Der elektrische Teil
weist eine Thyristorausrüstung mit stufenloser
Geschwindigkeitssteuerung auf. Daten: dk 625.285

Länge über Puffer 100,0 m ;r'Höchstgeschwindigkeit 125 km/h
Leergewicht 1501 Sitzplätze 1. Klasse 54

Stundenleistung 3060 PS Sitzplätze 2. Klasse 224

bei 81 km h
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